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Frei nach Dürer Der heilige Hieronymus im Gehaus"

Was das für eine Rechnerei ist mit der Löwensteuer?

Churzwyligs Geschpräch
nach äm Nachlässe

Sie (liest Zeitung): «Du, in Panama
hebeds schiinz Revoluzion.»

ZÜRICH
Limmatquai 54, Tel. 246716

Im Saffran ein Essen,
Bleibt unvergessen I

Oer neue Zunftwirt

Er (liest Zeitung): «Wäge mir, wott
jez läse.»

Sie: «Und z Frankriich isch scho
wider Wächsel im Kabinett.»

Er: «Mynetwäge, lammi jez läse.»
Sie: «Da schtaat vill vom Windle-

schtoherprozeh.»
Er: «Jez bis ämal schtill! Übrigens

heifjts Windeschtoher, nüd Windle-
schtoher!»

Sie: «Und da isch ä Azeig vom neue
Chronewirt, es syg hüt Freinacht mit
Gratisbier.»

Er: «Das isch jez äntli öppis Ver-
nümpttigs, wo i dyner Ziitig schtaat,
bring mer schnäll de Huet und de
Tschoope!» -di

rasieren Sie sich
schneller u. besser
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